
1

Verlegeempfehlung iD Mixonomi
Designböden

ACHTUNG!!
•	 Stellen Sie sicher, dass alle Spezifikationen und Anwei-

sungen sorgfältig eingehalten werden.
•	 Wenden Sie sich an Ihren Vertreter von Tarkett, falls Sie 

Zweifel im Hinblick auf einen Teil der Verlegung haben.
•	 Diese Information kann sich aufgrund stetiger Verbesse-

rungen ändern.
•	 Verwenden Sie für jede fortlaufende Oberfläche dieselbe 

Farbnummer.
•	 Lagern Sie die Pakete in kleinen, ordentlichen Stapeln 

(max. 5 Pakete hoch).
•	 Warten Sie die Akklimatisierung des Bodens für minde-

stens 24 Stunden ab, bevor sie ihn bei Zimmertemperatur 
verlegen (mindestens 15 °C - die Vorschriften der jewei-
ligen Länder sind zu beachten).

•	 Der Untergrund muss flach, eben, sauber, ohne Kenn-
zeichnungen (kein Filzstift, Marker usw.), intakt, trocken, 
fest, hart und glatt sein und darf keiner Feuchtigkeit 
ausgesetzt sein. Die Adsorbierung muss überprüft und 
angepasst werden, um einen moderat absorbierenden 
Untergrund zu erhalten.

•	 Verwenden Sie nur von Tarkett empfohlene und für die 
LVT-Verlegung entwickelte Kleber. Halten Sie immer die 
Anweisungen und Empfehlungen des Kleberherstellers 
ein.

•	 Für spezielle Bereiche mit Sonnenlichteinstrahlung (z.B. 
Wintergarten usw.) wählen Sie einen speziell angepassten 
Kleber, wie von den Herstellern empfohlen.

•	 Nach der Arbeit muss eine Kontrolle stattfinden: Stellen 
Sie sicher, dass der neu verlegte Boden frei von Kleber-
rückständen ist.

•	 Die Prüfvorgaben der VOB sind einzuhalten

UNTERBODEN

Der Untergrund muss flach, eben, sauber, ohne Kennzeich-
nungen (kein Filzstift, Markierungen mit Kugelschreibern, 
Farbe usw., die ein Verfärben aufgrund von Migration verursa-
chen könnten), intakt, trocken, fest, hart und glatt sein und darf 
keiner Feuchtigkeit ausgesetzt sein.

Die Vorbereitung/Trockenheit des Unterbodens und der Ver-
legeverfahren müssen in Übereinstimmung mit dem aktuell 
gültigen Standard im Land der Verwendung erfolgen bzw. 
sichergestellt werden. Die Trockenheit eines soliden Unterbo-
dens muss unter dem maximal zulässigen Feuchtigkeitspegel 
liegen, wenn in Übereinstimmung mit diesem Standard gete-
stet wird.

Bevor Sie eine Spachtelmasse auswählen, prüfen Sie, welcher 
Art von Verkehr der Bodenbelag nach der Installation aus-
gesetzt ist. Latex-Glättmassen sind nicht geeignet für stark 
beanspruchte Bereiche, insbesondere für enge Wege, die mit 
schweren Rollen belastet werden (siehe EN 12529, Rollen und 
Räder). Überprüfen Sie die Kompatibilität der Ausgleichsmas-
se und folgen Sie den Anweisungen des Herstellers der Aus-
gleichsmasse.

Hinweis: Tarkett empfiehlt eine Kleberauswahl von verschie-
denen Herstellern, aber wir garantieren nicht für die aufgeli-
steten Produkte (Sie finden die Liste unter: http://boden.objekt.
tarkett.de/content/klebstoff-empfehlung).

Tarkett übernimmt keinerlei Haftung für diese Produkte, wenn 
diese in Verbindung mit eigenen Produkten nicht das vorgese-
hene Ergebnis erzielen. Es unterliegt der Verantwortung des 
Kleberherstellers und des Verlegeunternehmens, sicherzustel-
len, dass das Produkt bestimmungsgemäß verwendet und 
in Übereinstimmung mit den Empfehlungen des Herstellers 
verwendet wird.

FÜR DAS VERLEGEN GEFORDERTE BEDINGUNGEN

Die Planken (oder Fliesen) müssen mindestens 24 Stunden 
vor dem Verlegen und bei einer Mindestraumtemperatur von 
15 °C akklimatisiert werden bzw. gemäß den Vorschriften in 
den jeweiligen Ländern. Diese Temperatur sollte 3 Tage vor 
und 3 Tage nach des gesamten Verlegevorgangs eingehalten 
werden. 

Die Mindesttemperatur des Unterbodens muss 10-12 °C betra-
gen, die Raumtemperatur 15 °C. Lesen Sie dazu die Vorschrif-
ten für die jeweiligen Länder nach.

Die empfohlene relative Luftfeuchtigkeit im Raum sollte 35 
– 65 % betragen. Lesen Sie dazu die Vorschriften für die jewei-
ligen Länder nach.

Planken (oder Fliesen) müssen flach in ihren Paketen gelagert 
werden, in kleinen, ordentlichen Stapeln (max. 5 Pakete hoch).
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FUSSBODENHEIZUNG

Es ist zwingend erforderlich, dass vor der Verlegung des Bo-
denbelags das Fußbodenheizsystem in Betrieb genommen 
wurde, und dass seine ordnungsgemäße Funktion überprüft 
wurde.

Stellen Sie sicher, dass das Fußbodenheizsystem während der 
Verlegung des Fußbodenbelags abgeschaltet wird, und dass 
es für mindestens 48 Stunden nach dem Verlegen abgeschal-
tet bleibt. Während das Fußbodenheizsystem abgeschaltet ist, 
muss gegebenenfalls eine alternative Heizquelle bereitgestellt 
werden, um sicherzustellen, dass der Verlegebereich eine kon-
stante Temperatur von mind. 18 °C bis max. 27°C beibehält.

Erhöhen Sie die Temperatur über mehrere Tage um jeweils 
wenige Grad pro Tag, bis die gewünschte Zimmertemperatur 
erreicht ist.

Die Temperatur darf in keinem Fall die in der Bodenbelags-
branche vereinbarten maximal 27 °C an der Unterseite des 
Bodenbelags (der Klebelinie) überschreiten.

VERLEGERICHTUNG

Bevor die Fliesen/Planken verlegt werden, bestimmen Sie das 
Layout, das Sie erzielen möchten, und berücksichtigen dabei 
die Form des Raums und das zu verlegende Design.

ACHTUNG!  
Bevor Sie die ersten Fliesenreihen verlegen, überprüfen Sie 
Folgendes:

– die geschnittenen Fliesen neben den Wänden sind breiter als 
10 cm;

– an Türeingängen und Ecken sind die Fliesen nicht mehr als 
zur Hälfte zugeschnitten.

Das Anbringen einer Reihe von Fliesen / Planken am Rand der 
Verlegefläche kann hilfreich sein, um die richtige Form Ihres 
Layouts beizubehalten.

Bei der Verlegung der Fliesen / Planken ist die gleiche Rich-
tung einzuhalten (siehe Pfeil auf der Rückseite).

Viele definierte Layouts sind auf der Tarkett Website verfüg-
bar.

KLEBEN1

Kleben Sie mit einer von Tarkett empfohlenen Acryl-Klebe-
emulsion. Halten Sie immer die Anweisungen und Empfeh-
lungen des Klebstoffherstellers ein, ebenso wie die Ablüfte- 
und Einlegezeit des Klebers.

Bei bestimmten Bedingungen, z. B. bei maßgeblichen Tem-
peraturschwankungen (bodennahe Fenster, Südseite usw.) 
oder hoher Beanspruchung kann ein Zweikomponentenkleber 
erforderlich sein. Bringen Sie die Fliesen oder Planken Kante 
an Kante an.

Legen Sie die Fliesen oder Planken dicht aneinander.

Die Form der Fliesen / Planken könnte angepasst werden 
müssen, überprüfen Sie vor dem Kleben immer das Design, 
schneiden Sie die  Fliesen / Planken wenn nötig zu. 

Nach der Verlegung im ausgewählten Bereich drücken sie die 
Fliesen oder Planken manuell mit einem Korkanreibebrett mit 
abgerundeter Ecke fest. Nach dem manuellen Andrücken wen-
den Sie eine schwere Walze in beide Richtungen an, um die 
endgültige Haftung sicherzustellen
1 Weitere Informationen über das Kleben finden Sie im Kleber-
Datenblatt, das in jedem Produktkarton enthalten ist.
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